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216 3trgtlid}er Dîatgeber. — Siid)erfd)au.

men, baft bie tociftrcnb ber groften ^nfluenga»
©pibemien maffenftaft ausgetretenen ^rtilm
engaliagillen naif) beten 316'flingen attmäftlidj
immer meftr gurücttreten. <So ergaben Unter»
ludiiiitgen im SreSIauer ^ftgieniftften ^nftitut,
baft ber Sßrogentfaft ber pofitiben Sagiltenbe»
funbe bei anfdjeinenb ©efitnben, ber nod) 1923
ut el) r alS 20 ißrogeut betrug, im ^aftre 1924
auf etma 8—10 Sßrogent faul. tDteftrfacft nmrbc
feftgeftellt, baft bon SSagittenträgern tatfädftid)

Sfnftedungen ausgingen, aber eS ftanbelt ficb
babei bod) um feltene p-iille. ©aft bie Stnftêï»
ïungSfâftigïeit ber SSagtlenträger fo gering ift,
bürfte auf bie SIbfdftimdjung ber ©iftig'feit ber
Siranïfteitêerreger gurücfgufüftten fein. 2)log=
licfterineife fpiclt audj bie ©urdfteudmng. ber
Slebörterung im Saufe einer Sßanbemie unb
eine gemiffe baburtft erworbene Immunität
eine grofte fftoffe.

$>er ^uubeffnegel. ©ine 2luêftahl bon 211 f o n §
g r e i h e t r n bon © g t b u 11 a. 3eichnungen bon
© tt g e n O B to a 1 b. $rei 91taSlen=Serlag, Sltündjcn.

©. ©. 2Ber täglich einen §itnb nm fid) I)at unb
ihn als Segleiter unb Çreunb auf bie ©trajje
nimmt, Iber audi baë Sebürfniä empfinbet, tiefer
inê SBefen bel SEtereë gu bringen, ioer ei ftubiert
unb mit gangem §ergen ihm gugetan ift, ber mufj
mit Segeifterung nach biefem Suche greifen, ©i
bietet eine gange güttte bon Seobadjtungen unb
@d)ilberungen, toie fie bon §unbelenuern unb .fünft»

Siicfterfcfyau.
lern mit einer feinen ©abe intuitiben ©inbriugeni
in bie ©eele bei Sierei gemacht loorbeit finb. ©ruft
unb §umor toedffeln miteinanber ab. Siebter, trie
Shomai SJiartrt, SOlaurice SUÎaeterlincf, 9îubt)arb
filling, ©elma Sagerlöf itnb fflîarie bon ©bner»
©fcbenbadj haben bemeri'enitoerte ©abeit gu biefem
eingigartigen Suche beigefteuert. SBem ber §uub
ali bfb<hoIogif<heS fRätfel toie ali Offenbarung
eineS eblen Otüdei Sehen lieb uitb teuer ift, ber
fottte in biefem „.gurtbefpiegel" lefen. ©r toirb ihn
beglüdt aus ber §anb legen.

Seiattion: Dr. IE in ft ®fcf)inann, Sttrictj 7, fftütiftt. 44. (Beiträge nur an faiefe Stbreffe!) |*r Unierlangt eingefaniten fflei»
trägen mug bag SücEborto Seigelegt tnerben. Sruct unb 33erlag bon SJHiUer, StBerber & (So., SBotf6ac()ftra6e 19, 3ürid).

Alleinige anaeigenannabme: Stfttengéfeïïfdôaft ber Unternehmungen Subolf Stoffe, 2lnnoncen=®rf)ebition 3ürtd5 Safe!
unb Sïgenturen.

Heute gilt Zephyr allgemein als die beste
aller Gesichtsseifen. Ihr milder, reicher
Schaum und ihr feines, diskretes Parfum
haben ihr eine Verbreitung geschaffen,
wie sie kaum eine andere Marke besitzt.

Zephyr-Seifewird ganz speziell hergestellt
für zarte und empfindliche Haut. Sie rei-
nigt die Poren ohne sie zu reizen und
verleiht Ihrem Teint eine natürliche rosige
Frische.

Friedrich Steinfels
Zürich

ZEPHYR

S16 Ärztlicher Ratgeber. — Bücherschau.

men, daß die während der großen Influenza-
Epidemien massenhaft ausgetretenen Jnflu-
enzabazillen nach deren Abklingen allmählich
immer mehr zurücktreten. So ergaben Unter-
suchungen im Breslauer Hygienischen Institut,
daß der Prozentsatz der Positiven Bazillenbe-
fünde bei anscheinend Gesunden, der noch 1923
mehr als 2V Prozent betrug, im Jahre 1924
auf etwa 8—10 Prozent sank. Mehrfach wurde
festgestellt, daß von Bazillenträgern tatsächlich

Ansteckungen ausgingen, aber es handelt sich
dabei doch um seltene Fälle. Daß die Ansteb
kungsfähigkeit der Bazillenträger so gering ist,
dürfte auf die Abschwächung der Giftigkeit der
Krankheitserreger zurückzuführen sein. Mög-
licherweise spielt auch die Durchseuchung, der
Bevölkerung im Lause einer Pandemie und
eine gewisse dadurch erworbene Immunität
eine große Rolle.

Der Hundespiegel. Eine Auswahl von Alfons
F reiher rn von Czib ulka. Zeichnungen von
Eugen Oßw ald. Drei Masken-Verlag, München.

E. E. Wer täglich einen Hund um sich hat und
ihn als Begleiter und Freund aus die Straße
nimmt, wer auch das Bedürfnis empfindet, tiefer
ins Wesen des Tieres zu dringen, wer es studiert
und mit ganzem Herzen ihm zugetan ist, der muß
mit Begeisterung nach diesem Buche greife». Es
bietet eine ganze Fülle von Beobachtungen und
Schilderungen, wie sie von Hundekennern und Künst-

Vücherschau.
lern mit einer feinen Gabe intuitiven Eindringens
in die Seele des Tieres gemacht worden sind. Ernst
und Humor wechseln miteinander ab. Dichter, wie
Thomas Mann, Maurice Maeterlinck, Rudyard
Kipling, Selma Lagerlöf und Marie von Ebner-
Eschenbach haben bemerkenswerte Gaben zu diesem
einzigartigen Buche beigesteuert. Wem der Hund
als psychologisches Rätsel wie als Offenbarung
eines edlen Stückes Leben lieb und teuer ist, der
sollte in diesem „Hundespiegel" lesen. Er wird ihn
beglückt aus der Hand legen.

Redaktion: Dr. Ernst Eschmann, Zürich 7. Rütislr. 44. sBeiträge nur an diese Adresse!) Unverlangt eingesandten Bei-
trägen mutz das Rückporto beigelegt werden. Druck und Verlag von Müller, Werder â Co., Wolfbachftratze IS, Zürich.

Alleinige Anzeigenannahme: Aktiengesellschaft der Unternehmungen Rudolf Masse, Annoncen-Expedition Zürich Basel
und Agenturen.

ltsuts gilt ^spvx'' siigsmsin n!s ciis bssts
wisr Qssicwtsssitsn. ivr miicisr, rsicwsr
Scwnum cmci ivr tsinss, ciiskrstss pnrtum
tiaiosn ivr sins Vsrdrsitung gsscwnttsn,
wis sis knom sins nncisrs IVIsuks vssitrt.
^spli^r-Ssitscàci gnn? spsrisii vsrgsstslit
tür rnrts cmci Smptinciiisiis ltnut. Sis rsi-
nigt ciis i^orsn oiins sis rsirsn cmci

vsrtsivt idrsm Isint sins nntöriisiis rosigs
i^riscws.

^risclriek Steinfsls
2!ürie!i
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